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Samstag, 29. Juni 2024:  
pünktlich um 08:30 Uhr trafen die ersten Teilnehmer beim Busbahnhof ein und 
freuten sich auf den geplanten Tagesausflug in die Gegend von Bruck an der Leitha. 
Exakt um 09:00 Uhr starteten wir mit einem Bus des bereits gewohnten 
Busunternehmens Dr. Richard zu unserem Ausflug. 
 
Das 1. Ziel unserer Fahrt war das Schloss Rohrau, das wir schon um ca. 10 Uhr 
erreicht haben und wo wir bereits vom Schlossbesitzer, Herr Johannes Waldburg-
Zeil, erwartet wurden. 
Trotz der bereits aufkommenden Hitze begann er die Führung im Schlosshof und 
erzählte hier über die Geschichte des Hauses. 
 

       

 

Anschließend führte er uns durch die gut erhaltenen Räume des Schlosses mit 
seinen wertvollen Bildern und Erinnerungsstücken und lieferte zu jedem Bild 
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geschichtliche Hintergrundinformationen. Durch diese sehr kurzweilige und mit 
Anekdoten gespickte Führung verging die Zeit leider viel zu schnell vorbei – zum 
intensiven Betrachten der Wertschätze würde nicht einmal ein ganzer Tag 
ausreichen. 
 

 
 

       
 

       
 

Nun mussten wir uns sputen, um rechtzeitig zum Mittagessen ins Restaurant 
„Ungarische Krone“ in Bruck / Leitha zu kommen. 
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Nach dem sehr guten Essen ging es wieder weiter, denn um 14 Uhr erwartete uns 
bereits die Fa. Landgarten, um uns über ihre Geschichte und die Entwicklung ihrer 
Soja-Produkte zu informieren. Und hier gab es natürlich nicht nur trockene 
Informationen, sondern auch die Gelegenheit zum Verkosten und Erwerben der sehr 
guten Produkte. 
 

      

Und was wäre ein Ausflug des Heimatvereins ohne abschließenden 
Heurigenbesuch? Er führte uns nach Göttlesbrunn zum Heurigen „20er Schulz“ und 
nun konnten wir endlich unsere müden Beine ausrasten lassen und wurden mit 
Schmankerln aus der Küche und des Weinbaus verwöhnt. 

Wie geplant erreichten wir um 20 Uhr müde und verschwitzt den Busbahnhof in 
Groß-Enzersdorf. Ich denke, es war ein gelungener Ausflug. 

 

Der Vorstand 

 


